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Beispiel einer Sequenz der Unterrichtseinheit mit OneNote 

Titel: „Ernährungstherapeutischen Umsetzung von Kostplänen" 

Zielgruppe: Berufliches Gymnasium Ökotrophologie, Klasse 13 

Ablauf der Erarbeitungsphase 1: Die SuS analysieren von der Lehrkraft konzipierte Fall-

beispiele in OneNote zu verschiedenen ernährungsassoziierten Erkrankungen (z .B. Zölia-

kie) und verändern die enthaltenen Tageskostpläne nach den Anforderungen der Krank-

heit. Dafür bearbeiten sie interaktiv in Gruppen, die vorgegebenen Abschnitte in OneNote. 

Anschließend erstellen die SuS einen Steckbrief zur Erkrankung in OneNote. Die Unter-

richtsreihe ist auf die Nutzung des Mediums ausgelegt, daher können die SuS auf vorhan-

dene OneNote Seiten zur Wissensreaktivierung zurückgreifen. 

Exemplarisches Lern– und Kompetenzziel: 

Groblernziel: Die SuS können Kostpläne, unter Verwendung von OneNote, ernährungsthe-

rapeutisch hinsichtlich verschiedener Lebensmittelunverträglichkeiten (Zöliakie, Fructose-, 

Lactoseintoleranz, Gicht) optimieren. 

Medienkompetenz: Die SuS entwickeln ihre Medienkompetenz, durch die integrative Ar-

beit mit der Software OneNote im Unterricht, weiter. 

Erarbeitung eines ökotrophologischen Unterrichts  unter vertiefter Nutzung des digitalen Mediums OneNote 

 

Die digitale Mediennutzung im berufsbildenden Unterricht ist über die Prämis-

se der Entwicklung von Medienkompetenz in den Curricula legitimiert. Laut 

KMK beinhaltet Medienkompetenz: „[… ] Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkei-

ten, die ein sachgerechtes, selbstbestimmtes, kreatives und sozial verantwortli-

ches Handeln in der medial geprägten Lebenswelt ermöglichen“.[1] 
 

Zudem fordern neuere Konzepte wie „Berufliche Schulen 4.0“ eine verstärkte 

Integration von digitalen Medien im Unterricht, um das Thema Digitalisierung 

im Bereich der beruflichen Bildung stärker umzusetzen. [2] Im MINT-

Nachwuchsbarometer gaben, anhand der Daten der BITKOM-Studie, 99 % der 

Schüler (n = 512) sowie 89 % der Lehrkräfte (n = 502) an, dass sie sich eine stär-

kere Integration von digitalen Medien im Unterricht wünschen. [3] 

Digitale Medien in der beruflichen Bildung 

Didaktisches Potenzial — Schlussfolgerung 

Einhergehend mit dem Wunsch von Betrieben sowie Lehrkräften Medienkompetenzentwicklung im Unterricht zu fördern, ist der verstärkte digitale Medien-

einsatz unumgänglich. Das Arbeiten mit digitalen Medien im Unterricht ist mit vielen Vorteilen verbunden wie unmittelbarem Zugriff auf Informationen und 

der Möglichkeit vernetzten sowie kooperativen Lernens wie am Beispiel von OneNote aufgezeigt werden konnte. Dennoch besteht für den Einsatz im schuli-

schen Kontext keine vollständig geklärte Sachlage hinsichtlich des Datenschutzes, da ein Nutzerkonto bei dem Anbieter benötigt wird. 

Quelle : [3] 

Eigene Darstellung aus OneNote 

 Gleichzeitige Arbeit/Bearbeitung an/von Dokumenten   
-> prädestiniert für Teamarbeit 

 Guter struktureller Aufbau von Seiten (übersichtlich, trans-
parent) 

 Einbindung von Videos, Bildern und externen Dokumenten 

 Festlegen eines Passworts für einzelne Abschnitte  

 Automatische Speicherung 

 Drucken der Abschnitte möglich 

 Zugriffskontrolle vom Administrator (bearbeitend/lesend) 

 Kostenlose Nutzung 


